
 
 
 
 

Internationalisierungsaudit 
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Die Mehrzahl kleiner und mittlerer Unternehmen sind 
direkt oder indirekt – über Kunden, Zulieferer oder 
Mitarbeiterschaft – international aktiv oder zumindest 
beeinflusst. 
International aktive Unternehmen sind im Durchschnitt 
produktiver und innovativer als ihre Mitbewerber, 
verfügen über mehr Eigenkapital und können ein 
kontinuierliches Wachstum aufweisen. Doch die Pla-
nung und Umsetzung grenzüberschreitender Ge-
schäftsaktivitäten ist ressourcenintensiv und zeitauf-
wendig.  
Welche Potenziale ihr Unternehmen, ihre Produkte 
und Dienstleistungen für ihre Internationalisierung 
aufweisen, erfahren Unternehmen von der NBank in 
einem kostenlosen Audit. Ziel des Audits ist es, ein 
Profil belegbarer Stärken und Schwächen des Unter-
nehmens offen zu legen, um sich strukturiert mit den 
Internationalisierungsplanungen auseinandersetzen zu 
können. 
Die Fragen und Bewertungsmaßstäbe basieren auf 
langjährigen Erfahrungen der Berater aus ihrer Tätig-
keit im weltweit größten Beratungsnetzwerk für Unter-
nehmen, dem „Enterprise Europe Network“. Seit mehr 
als einem Jahrzehnt werden kleine und mittlere Unter-
nehmen beim Aufbau grenzüberschreitender Ge-
schäftsaktivitäten unterstützt. Diese Erfahrungen und 
Erkenntnisse liegen dem Audit zugrunde.  

Wer kann teilnehmen? 

Teilnehmen können Unternehmen in Niedersachsen 
die idealerweise zwischen 10 und 150 Mitarbeiter 
haben. Das Audit ist eine sinnvolle Unterstützung für 
Unternehmen, die selbst produzieren oder unterneh-
mensnahe Dienstleistungen anbieten.  

Was leistet das Internationalisierungsau-

dit? 

Einen halben Tag lang analysieren und bewerten die 
Auditoren von der NBank die Fähigkeit eines Unter-
nehmens, internationalisierungsrelevante Prozesse zu 
handhaben und weiterzuentwickeln. Dies erfolgt in 

einem strukturierten Interview mit dem Geschäftsfüh-
rer. 
Aus dem Audit resultiert ein etwa 20 Seiten starker 
Bericht. Er zeigt Stärken, Schwächen und insbesonde-
re die Entwicklungspotenziale des Unternehmens für 
jeden der abgefragten Prozesse auf. Aus dem Ergeb-
nisbericht, den die Berater in einem Abschlussge-
spräch erläutern, sind diese in geordneten Schritten 
ersichtlich. In der Folge können sich Ansatzpunkte für 
eine Unternehmensberatung unabhängig von der 
NBank, aber auch weitere Dienstleistungen der NBank 
oder des Enterprise Europa Network ergeben. 

Kontakt 

Wir informieren Sie gern über die Details.  

Ihr Ansprechpartner ist: 

Herr Jörg Büsel – Tel. 0511.30031-371 

Unsere Adresse lautet: 

Investitions- und Förderbank 
Niedersachsen - NBank 
Günther-Wagner-Allee 12-16 
30177 Hannover 
 
In allen weiteren Förderfragen können Sie uns mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter folgen-
der Telefonnummer erreichen: 
0511. 30031-333  
  
Wenn Sie uns faxen wollen, verwenden Sie bitte die 
Nummer: 
0511. 30031-11333  
 
E-Mail-Adresse:  joerg.buesel@nbank.de 
Internetadresse:  http://www.nbank.de 
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